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Differenzierte Lipiddiagnostik durch Bestimmung  
der LDL-Subfraktionen: Ein wichtiger Parameter zur  
Abklärung des Herzinfarktrisikos

Zur Abschätzung des Herzinfarktrisikos wurden verschiedene Algorithmen unter Berücksichtigung von Risiko-
faktoren wie Alter, Geschlecht, Rauchen, Lipide, Familienanamnese etc. (Procam, Framingham) herangezogen.  
Es zeigte sich jedoch, dass in der Gruppe derjeniger, die nach diesen Algorithmen als Hochrisikopatienten  
identifiziertwurden,nuretwaeinDrittelallerHerzinfarkteauftraten,währendzweiDrittelderInfarktebei 
PatientenmitniedrigeremrechnerischenRisikovorkamen.ErgänzendediagnostischeInformationensind 
wichtig,wobeiimRahmenderLipiddiagnostikdiesesichnichtnuraufdieErhebungvonGesamt-,LDL-und 
HDL-CholesterinsowiederTriglyceridebeschränkensollten.

Manweiß,dassdieLipoproteinklassenVLDL,LDLundHDLnichthomogensind,sondernselbstwiederineine 
Reihe von Unterfraktionen mit unterschiedlichen biologischen Funktionen aufgetrennt werden können.  

Die Unterfraktionen der LDL

VonbesondererBedeutungsinddieUnterfraktionenderLDL,wobeivorallemdiekleinen,dichtenLDL-Partikel 
sichalssehratherogenerwiesenhaben.„Dichte“LDLverweilenbiszufünfMallängerimPlasmaals„leichte“ 
und sind daher anfälliger für Oxidation. Sie haften besser an den Proteoglykanen der Gefäßwand und penetrieren 
aufgrundihresgeringenDurchmessersleichterLückendesGefäßendothels.„Dichte“LDLfindetmanhäufig 
assoziiert mit einer Hypertriglyceridämie und in diesem Zusammenhang sehr oft bei metabolischem Syndrom 
oderTypII-Diabetes.

EinedifferenzierteBestimmungderLDL-Unter-
fraktionen ist durch die Lipoproteingelelektro-
phoresemöglich.DabeiwirdLDLinsieben
Unterfraktionen aufgeteilt, wobei die kleinen, 
dichtenLDL-SubfraktionenderKlassen3bis7 
(im neben stehenden Profil rot markiert, Abbildung 1)  
mit einem erhöhten kardiovaskulären Risiko 
verbunden sind.  

Abbildung 1: Der hier erhobene Befund zeigt hohe 
Werte der kleinen, dichten LDL-Partikel der Klassen 
3, 4 und 5. Es muss der LDL-Phenotyp B festgestellt 
werden, der mit einem drei- bis siebenfach erhöhten 
atherogenen Risiko einhergeht. 
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Therapeutische Ansatzpunkte

DieverschiedenenLipoproteinfraktionenreagierenunterschiedlichaufmedikamentöseTherapien:

a) StatinereduzierenCholesterinanteileinallenLipoproteinsubfraktionen.

b) NiacinundFibratbeeinflussendieUmwandlungderLDL-Partikelvonkleinenatherogenenzu 
größeren wenig atherogenen Partikeln.

c) Kombinationen,dieStatine,NiacinundandereKomponentenenthalten,reduzierendenCholesterinanteil 
und verursachen eine Veränderung zu einer günstigeren Partikelgröße.

DurchspätereWiederholungdesLipoproteinprofilswirdeinezeitnaheBeurteilungdesTherapieerfolges 
ermöglicht. 

HäufigführenbereitsschondiätetischeMaßnahmenzueinersignifikantenVerbesserungdesLipoproteinprofils.
VorteilhaftsindeineErnährungsweisediereichanpflanzlichenNahrungsmittelist,dieEinschränkungdes 
KonsumskurzkettigerKohlenhydrate,ReduzierungdesAnteilsangesättigtenFettsäurenbeiErhöhungdes 
Anteils an mehrfach ungesättigten Fettsäuren.
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